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 EG  Am 1. Mai 2012 tritt der jährliche 
Sommerabfall kalender der Einwohner-
gemeinde Zermatt in Kraft. Die letztjäh-
rigen Dienstleistungen bleiben auch in 
diesem Sommer bestehen, werden aber 
durch zusätzliche Entsorgungsmöglich-
keiten ergänzt.

Seit anfangs März 2012 werden der Bevöl-
kerung neben dem offiziellen Abfallkalender 
zusätzliche Separatsammelstellen von Papier, 
Karton und weiteren Fraktionen zur Verfü-
gung gestellt. Diese werden auch während 
den Sommermonaten angeboten.

Abfallkalender Sommer
Neben der täglichen Kehrichtsammlung 
(ausser am Sonntag) werden die Separat-
sammlungen der Fraktionen Glas, Altpapier 
und Karton analog der letzten Jahren gemäss 
dem offiziellen Abfallkalender durchgeführt.

Papier/Karton
Die jeweils am Dienstag an den öffentlichen 
Containerunterständen separat durchge-
führte Altpapier- und Kartonsammlung wird 
bis auf weiteres angeboten. Das Altpapier ist 
kreuzweise geschnürt am Sammeltag bei den 
öffentlichen Unterständen bereitzustellen. 
Der Karton ist separat neben dem Altpapier 
zusammengefaltet und ebenfalls kreuzweise 
geschnürt darzulegen. Die Gewerbebetriebe 
sind gebeten, neben allen speziellen Abfallar-
ten neu auch das Papier und Karton direkt 
in die «brings!»-Sammelstelle im Spiss zu 
liefern.

Grünabfälle
Grünabfälle (u.a. Rasenschnitt, Laub, Stau-
den, Äste, Baum-, Strauch- und Hecken-
schnitt) sowie Blumen-, Balkon- und Zim-
merpflanzen sind in die hierfür vorgesehenen 
Containern an den üblichen Standorten zu 
entsorgen.

Sperrgut
Sperrgut aus Haushaltungen wird jeweils un-
ter telefonischer Voranmeldung (027 955 20 
80) am Dienstag abgeholt. Die Lagerung von 
Sperrgut an öffentlichen Containerstandor-
ten ist untersagt.

«brings!»-Sammelstelle im Spiss (C)*
In der «brings!»-Sammelstelle im Spiss (Ab-
fall- und Wertstoffsammelstelle – AWS) kön-
nen praktisch alle Fraktionen angenommen 
werden. Die Öffnungszeiten sind jeweils:
Montag–Freitag, 08.00–11.30 Uhr
Dienstag–Donnerstag, 14.00–16.00 Uhr
* siehe Standorteinzeichnung im Plan

Mobile «brings!» (A)
Als Ergänzung zur Sammelstelle im Spiss 
wird der Bevölkerung am öffentlichen Un-
terstand «Obere Matten» die mobile «brings!» 
angeboten. Sie steht an folgenden Tagen zur 
Verfügung:
Donnerstag, 13.00–18.00 Uhr 
Samstag, 09.00–14.00 Uhr

Bei dieser mobilen Sammelstelle können 
nicht eingesammelte Abfallarten in Klein-
mengen abgegeben werden (z.B. Elektro-
schrott, Batterien, Sperrgut, Altmetall, Kork-
zapfen, Nespressokapseln, Sonderabfälle, 
Altkleider, PET, etc.).
Ein Mitarbeiter der Firma Schwendimann 

AG steht Ihnen vor Ort für Fragen rund um 
Abfälle und deren sachgerechten Entsorgung 
zur Verfügung.

Ergänzendes Angebot
Papiersammlungen:
Während den Wochentagen hat die Bevölke-
rung an nachfolgenden Standorten ebenfalls 
die Möglichkeit, ihre Papiersammlungen in 
separat hierfür bereitgestellten Mulden zu 
entsorgen.
(1)* Öffentlicher Unterstand «Wichje»
 Montag, 09.00–18.00 Uhr
(2)* Öffentlicher Unterstand  
 «Rest. Walliserstube»
 Dienstag, 09.00–18.00 Uhr
(3)* Öffentlicher Unterstand  
 «Rest. Weisshorn»
 Mittwoch, 09.00–18.00 Uhr
(4)* Öffentlicher Unterstand  
 «Haus Don Bosco»
 Donnerstag, 09.00–18.00 Uhr
(5)* Öffentlicher Unterstand  
 «Rest. Le Chalet»
 Freitag, 09.00–18.00 Uhr

Zusätzliche Papier- und Kartonsammlungen:
Die Separatsammlungen werden durch nach-
stehende zwei zentrale Standorte ergänzt, 
wo Einheimische als auch Gäste während 
der ganzen Woche ihre Papier- und Karton-
sammlungen in die separaten Mulden ent-
sorgen können.
(A)* Öffentlicher Unterstand  
 «Obere Matten»
 Montag–Sonntag, ganzer Tag
(B)* Öffentlicher Unterstand  
 «Hotel Bahnhof»
 Montag–Sonntag, ganzer Tag

Ihre Fragen und Anregungen
Für zusätzliche Fragen oder  Anregungen 
steht Ihnen das Team der Firma 
 Schwendimann AG, Tel. 027 955 20 80,  
zermatt@schwendimann.ch oder Oliver 
Summermatter, Ein wohnergemeinde 
 Zermatt, Tel. 027 966 22 66,  
oliver.summermatter@zermatt.net  
jederzeit gerne zur Verfügung.

Abfallkalender – Sommer 2012
ZUSÄTZLICHE ENTSORGUNGSMÖGLICHKEITEN

Grundtaxe D CHF 0.16 pro m/3

Sport- und Mehrzweckhallen

Grundtaxe E CHF 0.05 pro m/3

Einstell- und Lagerhallen, Autoabstellplätze 
und Boxen

Grundtaxe F CHF 0.35 pro m/3

Hotels Garni, Restaurants, Tea Rooms, Bars, 
Dancings, Buvetten, Kantinen

Mit diesen Ansätzen zuzüglich der Verur-
sachergebühren wird die EWG ein De-
ckungsgrad von rund 90% der gesamten 
Abfall beseitigungskosten erreichen.

Zweitwohnungsbesitzer
Den Zweitwohnungsbesitzern wird grund-
sätzlich eine leicht erhöhte Gebühr verrech-
net – die Grundtaxe B. Kann der Zweit-
wohnungsbesitzer allerdings nachweisen, 
dass seine Wohnung während mehr als 90 
Tagen gewerblich vermietet wurde, wird die 
Sockelgebühr aufgrund der Grundtaxe A 
festgelegt.

Container/Gebührenplomben/ 
Rabattsystem
Private/Privathaushalte:
Einzelne Wohngebäude erhalten auf Wunsch 
unentgeltlich eigene Container. In diesem 
darf der Abfall nur in offiziellen gebühren-
pflichtigen Säcken entsorgt werden. Die 
Container sind am Entsorgungstag bereitzu-
stellen und nach der Leerung umgehend wie-
der auf dem Privatgrundstück zu platzieren. 
Eine Gebührenplombe ist für die Leerung 
nicht erforderlich.

Container Gewerbe-/Gastrobetriebe:
Gewerbe- und Gastrobetriebe können auf 
Wunsch ihren Abfall in den gratis zur Ver-
fügung gestellten Containern entsorgen, 
welche auf privaten Grund und Boden plat-
ziert werden müssen. Die Container sind am 
Entsorgungstag bereitzustellen und nach der 
Leerung umgehend wieder auf dem Privat-
grundstück zu platzieren.
Die Betriebe sind verpflichtet, die Contai-
ner mit Einlagesäcken zu versehen. Vor der 
Bereitstellung des Containers ist der Contai-

ner mit einer Gebührenplombe zu versehen. 
Unabhängig der Grösse des Containers wird 
dem Betrieb ein einheitlicher Rabatt auf die 
jährlich geschuldete Sockelgebühr gewährt.

Bioorganische Abfälle
In Zermatt fallen pro Jahr Unmengen von 
bioorganischen Abfällen an, welche mit dem 
normalen Haushaltsabfall entsorgt werden. 
In Zukunft werden biogene Abfälle, in erster 
Priorität jene der Grossverursacher, separat 
gesammelt und der Wiederverwertung zuge-
führt. Hierfür werden den Betrieben separate 
Gebinde zur Verfügung gestellt.

Sperrgut
Sperrgut kann in der im Abfallkalender auf-
geführten Annahmestelle abgegeben werden. 
Unter telefonischer Voranmeldung kann 
durch die Entsorgungsfirma Sperrgut aus 
Haushaltungen abgeholt werden.

Oberwalliser Gebührenverbund
Alle Oberwalliser Gemeinden mit Kehricht-
sackgebühren sind im Gebührenverbund 
Oberwallis angeschlossen und benutzen auf 

ihrem Gebiet alle die gleichen offiziellen Keh-
richtsäcke und Gebührenansätze. Bei einer 
Einführung der Verursachergebühr ist es 
aus organisatorischen und wirtschaftlichen 
Überlegungen sinnvoll, dass die EWG dem 
Gebührenverbund beitritt. Dies setzt aller-
dings die Zustimmung des Souveräns voraus.

Urversammlung
Es ist geplant, dass die Bevölkerung an der 
Urversammlung vom 12.6.2012 über die 
Revision des Kehrichtreglements inkl. der 
Gebührenordnung sowie dem Beitritt zum 
Gebührenverbund Oberwallis entscheidet.

Informationsveranstaltungen
Vorgängig werden durch die EWG Infover-
anstaltungen sowie Vernehmlassungen zur 
Revision des Reglements inkl. Gebührenord-
nung organisiert.

Einführung neues Reglement
Nach erfolgter Homologation durch den 
Staatsrat soll das Reglement voraussichtlich 
ab dem 1.12.2012 in Kraft treten.




